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Urban Gardening – ein öfentlicher Garten für alle?  
Wer hat Lust? Jede/r kann mitmachen. 
 
Viele Menschen in der Stadt haben keinen eigenen Garten. 
Deshalb hat sich in den letzten Jahren in vielen Städten die Bewegung des „Urban Gar-
dening“ entwickelt, um gemeinschaftlich mit anderen Interessierten einen öfentlichen 
Garten anzulegen, wo jeder mithelfen und mit ernten kann. 

In Zusammenarbeit mit „Freiburg packt an“ haben wir jetzt eine Fläche am Dorfbach 
ausgeguckt, mit der wir - unter der Regie von Hochdorf Plus e.V.- auch in Hochdorf ein 
solches Gartenprojekt versuchen wollen. 

Jede/r der Interesse daran hat, an der Planung, Entwicklung und inhaltlichen Ausgestal-
tung dieses Gartens mitzumachen ist herzlich eingeladen. Wir trefen uns zu einem ers-
ten Informationsaustausch: 
 

am Donnerstag, 15. Oktober  
um 19.30 Uhr im Rathaus (Ratssaal) 

 
Interessierte, die an diesem Termin keine Zeit haben, können sich bei Hermann-Josef 
Scheid, Tel. 07665-40458 oder E-Mail: hejoscheid@t-online.de melden oder Name mit 
Adresse, Telefonnummer und ggf. E-mail-Adresse auf der Ortsverwaltung zur Weiterga-
be an Hochdorf Plus abgeben. 
 
Übrigens: Wer sich ein Urban Gardening Projekt anschauen will, kann das zum Beispiel 
vor dem Stadttheater, in der Beurbarung oder auch im Rieselfeld. 
 
Wir freuen uns über alle Interessierten und natürlich Mitmacher. 
 
Hochdorf Plus e.V.: Hermann-Josef Scheid 
Ortsverwaltung: C. Lang-Jakob 
 

Flüchtlinge - auch bei uns 

Als der Artikel mit fast gleichlautendem Ti-
tel im Nachrichtenblatt vom 4.September 
erschien, war absehbar, dass auch wir uns 
irgendwann mit diesem Thema in Hochdorf 
noch einmal beschäftigen müssen. 
 
Schneller als erwartet, hat uns jetzt das 
Thema eingeholt. Wie täglich in der Badi-
schen Zeitung in den Nachrichten zu sehen, 
übertrift die Zahl der täglich eintrefenden 
Flüchtlinge alle Prognosen bei weitem. Die 
bisher ins Auge gefassten Kapazitäten der 
Stadt sind deshalb mehr als erreicht. 
 
In einem Gespräch am 17. September 2015 
hat mich deshalb Herr Sozial-Bürgermeister 
von Kirchbach darüber informiert, dass vier 
weitere Standorte geplant seien, davon 3 
größere mit 300-350 und einer mit 150-
180 Plätzen. In der Not fasse man jetzt auch 
städtische Flächen in Gewerbegebieten ins 
Auge. 
Geprüft werde deshalb, ob die kleinere Ein-
richtung im Hochdorf Gewerbegebiet un-
tergebracht werden könne. Gesucht werden 
auch leer stehende Gebäude. 
 

 Fortsetzung siehe Seite 3

Nicht vergessen: Für Benzhauser: 26.09.2015 - Lindenfest mit vorherigem Bürgergespräch

Zur Erinnerung: Flohmarkt am 26. September 2015, 11 - 16 Uhr im Michael-Denzlinger-Haus 
Veranstalter: Bücherei St.Martin, Familientref und Seniorentref im Michael-Denzlinger-Haus

Wir suchen derzeit immer noch nach einer Lösung für das Austragen von Hochdorf aktuell im Gewerbegebiet. 
Sollte sich in der nächsten Woche keine Lösung mehr inden wird das Hochdorf aktuell ab Freitag, dem 02. Oktober im Cafe Vis a Vis  
ehemals Angelo angeliefert und dort zur Abolhung ausgelegt. 
Eine weitere Möglichkeit ist sich das Blättle online anzusehen:  

http://www.freiburg.de/pb/,Lde/207712.html 
 (Rathaus und Bürgerservice/Ortschaften/Hochdorf/Mitteilungsbaltt) 

Auch auf der Ortsverwaltung liegen Exemplare von Hochdorf aktuell aus und können dort zu den Öfnungszeiten abgeholt werden. 
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ÖFFNUNGSZEITEN • BEREITSCHAFTSDIENSTE • NOTFALLDIENST

Ortsverwaltung Hochdorf
Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg i. Br. Tel. 07665/94739-0
E-Mail: ov-hochdorf@stadt.freiburg.de Fax. 07665/94739-19

Sachgebiete:
Ortsvorsteher  Herr Lang-Jakob 94739-10

Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Nachrichtenblatt  Frau Hess  94739-11

Melde-/Ausweiswesen, Führerscheine, 
Beglaubigungen  Frau Fürderer  94739-12

Grundbucheinsichtstelle, Bauwesen, 
Allgemeine Verwaltung  Frau Berger 94739-13

Friedhofswesen, Hundesteuer, 
Mooswaldhalle Frau Wendler 94739-14

Öfnungszeiten:
Montag-Freitag 8.30 –12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
Montag  17.00 –18.00 Uhr
Mittwoch  17.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.freiburg.de/hochdorf

Zentrale Tel. Nr. für deutschlandweite Behördenauskünfte 
(ohne Vorwahl)  115
Servicezeiten:Montag- Freitag  8.00 bis 18.00 Uhr

Hallenbad Hochdorf  0761/2105-550
Mo geschlossen außer für Kurse
Di 15.00 - 20.00 Uhr
Mi geschlossen außer für Kurse
Do 09.30 - 11.00 Uhr  Senioren und Schwangere
 15.00 - 20.00 Uhr
Fr 15.00 - 18.00 Uhr Spielnachmittag
 18.00 - 21.00 Uhr abgetr. Bahnen für Schwimmer 
Sa 12.00 - 18.00 Uhr
So 08.30 - 13.00 Uhr

An sämtlichen Feiertagen ist das Hallenbad geschlossen. In den Fe-
rien beachten Sie bitte die geänderten Öfnungszeiten. Diese inden 
Sie unter: 
www.badeninfreiburg.de/oefnungszeiten-der-freiburger-baeder

Öfentliche Bücherei in der Pfarrscheuer St. Martin
Mooswaldstr. 1,  07665/91 24 78
Öfnungszeiten:
Montag und Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 11.00 Uhr
in den Schulferien
Freitag 16.00 - 19.00 Uhr

Notfalldienste
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransporte 19222
Freiburger Notfallpraxis für Erwachsene 0761/8099800
Kinder-Notfallpraxis 0761/80998099
Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 3 222 555 42
Giftnotruf 0761/19240
Tierärztlicher Notdienst 0761/72266
Rechtsanwalts-Notdienst 0172/7451940
Sperr-Notruf für Kreditkarten 116116
Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
der badenova (kostenl. Service Nr.) 0800 2767767
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ökum. Nachbarschaftshilfe in March und FR-Hochdorf
Frau Marion Germer 07665/46 57
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Allgemeinärztlicher Dienst: 116117
Öfnungszeiten Notfallpraxis für Erwachsene 
am Universitätsklinikum Freiburg, Hugstetter Str. 55
Mo., Di., Do. 20 - 24 Uhr
Mi., Fr. 16 - 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 24 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6076111 
Öfnungszeiten Kinder-Notfallpraxis in der Sautierstraße 1 
in 79104 Freiburg am St. Josefskrankenhaus:
Montag bis Donnerstag von 19 – 23 Uhr
Freitag von 16 – 23 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8 – 23 Uhr
 
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6075311
Öfnungszeiten Augen-Notfallpraxis 
im Universitätsklinikum Freiburg, Kilianstraße 5 in 79106 Freiburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 – 22 Uhr
Mittwoch 13 – 22 Uhr
Freitag 16 – 22 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8 – 22 Uhr

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den aktuellen Notdienstpan der Apotheken erhalten Sie hier: 
www.lak-bw.notdiendt-portal.de oder unter der Tel. 01805 002963
Samstag, 26.09. 
Rebtal-Apotheke, Im Maierbrühl 3, FR-Tiengen Tel. 07664/91 07 00 
Sonntag, 27.09. 
Apotheke zum Roten Fingerhut, Bachenstr. 9, Ihringen 
Tel. 07668/3 17 
 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. 
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Fortsetzung Titelseite

Die sachlichen und fachlichen Voraussetzungen werden zurzeit 
überprüft. Sobald die Klärung abgeschlossen ist, werde man uns 
weiter informieren. 
 
Die derzeitige Entwicklung macht Sorgen und weckt Ängste. 
Sie ist für alle Beteiligten, in den meisten Fällen sicher aber für die 
Flüchtlinge selbst, eine Belastung. 
 
Dieser Situation können sich auch die Ortschaften nicht entziehen 
und müssen ihren Beitrag leisten. Unsere Aufgabe wird es sein da-
rauf zu achten, dass dies in einer für alle Beteiligten verträglichen 
Weise geschieht. 
 
Christoph Lang-Jakob - Ortsvorsteher 

 

MITTEILUNGEN 

DER ORTSVERWALTUNG

Altersjubilare im Oktober
03.  Barbara Tilgner, Kandelblcikstr. 2,  74 Jahre 
05.  Barbara Ganter, Weißerlenstr. 10,  82 Jahre 
05.  Renate Dienewald-Stemmer, Hieberainle 42,  70 Jahre 
10.  Albert Reimold, Zwischenweg 7, 72 Jahre 
10.  Ernst Spangenberg, Pappelweg 1,  83 Jahre 
10.  Anna Sänger, Hieberainle 19,  81 Jahre 
12.  Astrid Schneider, Heglache 34,  72 Jahre 
13.  Anita Gramer-Scherzinger, Mooswladstr. 20,  78 Jahre 
13.  Egbert Rautenberg, Steingrübleweg 8,  76 Jahre 
13.  Erika Martini, Seilerweg 10,  76 Jahre 
18.  Elke Streber, Fuchswinkel 16a,  70 Jahre 
20.  Herbert Krämer, Mooswaldstr. 8b,  78 Jahre 
22.  Charlotte Tägtmeyer, Kandelblickstr. 7,  96 Jahre 
22.  Marianne Löler, Weißerlenstr. 8,  84 Jahre 
24.  Jamil Fawaz, Riedmatten 9,  74 Jahre 
25.  Rosmarie Mandlik, Alte Ziegelei 12,  77 Jahre 
27.  Gerhard Maier, Zur March 8,  71 Jahre 
28.  Martha Fregin, Zur March 20,  87 Jahre 
28.  Hilda Zeck, Hieberainle 19,  80 Jahre 
30.  Martin Dufner, Högestr. 68,  76 Jahre 
31.  Gisbert Müller, Högestr. 26,  75 Jahre 
 
Die Ortsverwaltung gratuliert allen Jubilarinnen und Jubilaren recht 
herzlich und wünscht weiterhin Gesundheit und Wohlergehen. 
 

Zu verschenken
Zu verschenken/Selbstabholer
Dampfreiniger Einhell, Kleine Akku Hecken- und Rasenschere,
Fuß-Sprudelbad elektrisch, Wäschetrockner wenig benutzt (älteres Bj.)
Schneeketten ungebraucht 135/14 bis 165/13 passend.
Tel. 07665-3466 (AB)
 
 

Robinien - so sieht‘s aus
Die Robinien am Verbindungsweg zwischen der Straße zur March 
und Zum Roten Stein hat die Gemüter der Anwohner erregt und den 
Ortschaftsrat mehrfach beschäftigt. 
Der Ortschaftsrat hatte schließlich die Stadt gebeten, die Robinien, 
da zu groß und nicht standortgerecht, zu entfernen. 
Die Entscheidung darüber, ob solche Bäume entfernt werden, liegt 
allerdings nicht beim Ortschaftsrat, sondern beim Garten- und Tief-
bauamt. 
Nachdem das Amt bereits früher mitgeteilt hat, dass es keinen Anlass 
sieht, die Bäume zu entfernen, haben wir deshalb um Überprüfung 
gebeten, ob die Bäume noch sicheren stand haben, in der Hofnung, 
dass sich dadurch vielleicht eine wenigstens teilweise Lösung ergibt. 
 
Das Ergebnis der Untersuchung: 
Eine Robinie muss aus Sicherheitsgründen im kommenden Herbst/
Winter entfernt werden. 
Bei einer weiteren Robinie wird eine größere Anzahl trockener Äste 
entfernt. 
Bei der größten Robinie, die an der Einmündung zur Straße zur 
March steht, wird die Krone seitlich eingekürzt, um einer einseitigen 
Kronenentwicklung entgegenzuwirken. 
Weiter schreibt das Amt, es werde  „im Rahmen der regelmäßig durch-
zuführenden Baumkontrollen... die Entwicklung der Bäume genau 
beobachten. Derzeit besteht für uns kein Anlass, diese gesunden 
Bäume zu entfernen. Sollten in den nächsten Jahren weitere Bäume 
absterben oder aus Sicherheitsgründen entfernt werden müssen, 
werden wir Ihren Vorschlag aufnehmen und eine neue Baumreihe 
mit einer geeigneteren Baumart anplanzen“,  so die Antwort an uns. 

Damit sind unsere Möglichkeiten erschöpft. Manche/r Anwohner/in 
wird sich darüber ärgern. Schon in der Vergangenheit gab es mir und 
vereinzelt auch Ortschaftsräten gegenüber ungehaltene Reaktionen. 
Ich bitte aber zu bedenken, und dies ist wieder einer dieser Fälle, 
dass sich manche Dinge, die in früheren Zeiten nicht gesehen und/
oder falsch gemacht wurden, trotz allen Bemühens nachträglich 
nicht einfach per Ortschaftsratsbeschluss reparieren lassen, damit - 
und mit den Robinien - müssen wir einfach leben. 
 
Christoph Lang-Jakob - Ortsvorsteher 

Veranstaltungen im Oktober
Oktober

2.-4. Kinder- und Jugendfreizeit Ev. Kirchengemeinde Schwarzwald

3. Ausstellung 150 Jahre Musikverein Kinder-und Jugendhaus

10. Ranglistenturnier Badminton Club Mooswaldhalle

12. Halbtagesfahrt Altenwerk Flammenkuchenessen im Elsass

16. Betriebsauslug Ortsverwaltung geschlossen

17. Herbstfest Kinder-und Jugendhaus Kinder-und Jugendhaus

17.-18. Kunst-& Kreativmarkt VT-Veranstaltungen Mooswaldhalle

19. Ortschaftsratsitzung Ortsverwaltung Rathaus 

24. Ranglistenturnier Badminton Club Mooswaldhalle

29. Gemeindenachmittag Ev. Kirchengemeinde Katharina-von-Bora-Haus
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ASF informiert
Informationen zur Aktion „Laubsack 2015“
„Zwei für Einen“ 
Die ASF GmbH bietet in diesem Jahr wieder kompostierbare Laub-
säcke an, die Bürger zur kostenlosen Laubabholung an die Straße 
stellen können. 
Die Säcke sind erhältlich bei der ASF GmbH, bei den Recyclinghöfen, 
an der Rathausinformation und bei allen Ortsverwaltungen. 

Die Säcke dürfen nur mit Laub, Blättern oder kleinen Zweigen befüllt 
an die Straße gestellt werden. Falsch befüllte Säcke werden nicht 
mitgenommen. Die Säcke sind gedacht für Straßenlaub, nicht für 
Laub aus privaten Gärten. 

Der Preis für 2 Säcke aus kompostierbarem Kraftpapier beträgt 1.- 
Euro. 

Die Laubsackaktion startete am 21. September und dauert bis zum 
11. Dezember 2015. 
 
 

Sonntag, 27. September -  
25 Jahre Umweltdezernat 
Sieben spannende Exkursionen mit Umweltprois in und rund um 
die Stadt.
Spannende Entdeckungstouren mit Umweltprois versprechen sie-
ben Exkursionen in und rund um die Stadt am Sonntag, 27. Septem-
ber. Anlass ist das 25-jährige Bestehen des Umweltdezernats. Vom 
Spaziergang über eine Wanderung bis zur Fahrradtour gibt es viele 
Möglichkeiten in der Natur unterwegs zu sein. 

Mit erneuerbaren Energien, Naturschutz, Grünlächen und Abfall-
wirtschaft sind die unterschiedlichsten Themen im Programm. 

Die Exkursionen im Einzelnen:
„Tour de Müll“ – Fahrradexkursion im Mooswald. 
Trefpunkt ist am Parkplatz am Wolfsbuck. Dauer: rund 2,5 Stunden. 

„Durch den wilden Bergwald“ – Waldwanderung vom
Schauinsland in das Bohrertal. Trefpunkt ist an der Talstation der 
Schauinslandbahn. Dauer: rund 4 Stunden. 

„Grüne Oase inmitten der Stadt“ – Führung über den Hauptfriedhof. 
Trefpunkt ist am Eingang Hauptportal. 

„Freiburgs Central Park“ – Führung durch den Stadtgarten.
Trefpunkt ist am Eingang Stadtgarten/Fußgängerbrücke.
Dauer: rund 1 Stunde. 

„Durch (Riesel)Feld und (Moos)Wald“ – Fahrradexkursion.
Trefpunkt ist am Parkplatz Mundenhof. 

„“Westwärts zieht der Wind“ – Führung zu den Windrädern an der 
Holzschlägermatte. Trefpunkt am Parkplatz an der Urachstraße. An-
meldung bitte an nicolas.scholze@stadt.freiburg.de oder telefonisch 
unter 201-6185. 

„Alles im Fluss“ – Exkursion zu Wasserkraftwerken an der Dreisam. 
Trefpunkt ist in der Kartäuserstraße 22 beim Black Forest Hotel. Dau-
er: rund 1,5 Stunden. Anmeldung bitte an: 
nicolas.scholze@stadt.freiburg.de oder telefonisch unter 201-6185. 

Alle Exkursionen starten um 11 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos, teil-
weise wird um eine Voranmeldung gebeten.
Angepasstes Schuhwerk, gegebenenfalls Wanderstöcke, Vesper und 
witterungsgerechte Kleidung ist notwendig. 

Weitere Informationen zu den einzelnen Führungen unter
www.freiburg.de/umweltdezernat . 
 

Kinder brauchen Familie
Informationen zu Vollzeitplege und Adoption am 30. Septem-

ber, 19.30 Uhr 
Am Mittwoch, den 30. Septemer, indet um 19.30 Uhr, im Amt für 
Kinder, Jugend und Familie, Kaiser-Joseph-Str. 143, wieder eine Infor-
mationsveranstaltung rund um die Aufnahme von Kindern und Ju-
gendlichen in Vollzeitplege oder Adoption statt. Die Veranstaltung 
wird gemeinsam mit dem Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, 
Stadtstraße 2 in Freiburg organisiert. 

Familien, Paare oder Einzelpersonen, die interessiert sind, Kinder 
oder Jugendliche in ihren Haushalt aufzunehmen, können sich erste 
Einblicke zu folgenden Themen verschafen: Rechtliche Hintergrün-
de, inanzielle Rahmenbedingungen, Bewerbungsverfahren, Ver-
mittlungspraxis, Begleitung und Unterstützungsmöglichkeiten für 
Plegefamilien, Umgangsgestaltung mit der Herkunftsfamilie und 
Kooperation mit dem Jugendamt. 

Erste Informationen rund um das Thema Plegekinder sind zu inden 
unter www.freiburg.de/plegefamilie. 
 
 

„Lass mich in Ruhe! – Ich brauch dich!“ -  
Ein Angebot für alleinerziehende Mütter  
mit pubertierenden Jugendlichen. 
„Pubertät ist, wenn Eltern schwierig werden.“ Die Pubertät ist für die 
Jugendlichen wie auch für ihre Eltern eine Herausforderung. Konlik-
te über Kleidung, Regeln, Piercing oder anderes sind in dieser Zeit 
quasi vorprogrammiert. Die Jugendlichen wollen eigenständig sein. 
Sie versuchen sich aber gleichzeitig mit Konlikten zu vergewissern, 
dass die Eltern sie immer noch lieben, auch wenn sie anders sind. 
Die psychologische Beratungsstelle der Stadt Freiburg bietet spezi-
ell für alleinerziehende Mütter zwei Blocktermine an, mehr über die 

Alte Ziegelei - Parkprobleme -  
jetzt wird‘s ernst 
In verkehrsberuhigten Straßen (Schild mit spielenden Kindern) 
darf nur geparkt werden, wenn dort Parkmarkierungen vorhan-
den sind.
Im Zusammenhang mit der Straße zum Roten Stein hatten wir 
darauf mehrfach hingewiesen.
Auch die Straße „Alte Ziegelei“ ist verkehrsberuhigt.
Nachdem das Müllauto mehrfach Schwierigkeiten hatte, dort 
durchzukommen und einige Anwohner nach wie vor ihre Autos 
regelmäßig an die Straße stellen, müssen die Anwohner ab sofort 
damit rechnen, dass es zu Bußgeldern kommt.
Wir können und wollen nicht warten, bis ein Krankenwagen 

oder ein Feuerwehrfahrzeug im Eilfall dort blockiert werden.

Außerdem sollte jede/r Anwohner/in daran interessiert sein, dass 
der Müll pünktlich abgeholt wird.

Übrigens: Es soll ja auch Leute geben, die unser Blättle nicht le-
sen. Vielleicht wäre hilfreich, wenn Anwohner diese kleine Notiz 
einfach ausschneiden und den Autofahrern/innen zukommen 
lassen.

Christoph Lang-Jakob Ortsvorsteher
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Hintergründe der Entwicklungsphase Pubertät zu erfahren, sich mit 
anderen Müttern auszutauschen und andere Wege im Umgang mit 
den Jugendlichen zu inden. 

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine verbindliche Anmeldung ist jedoch 
bis zum 2. Oktober unter Tel.: 0761 / 201 - 8521 oder per E-Mail an 
pb-guenterstalstrasse@stadt.freiburg.de erforderlich. 

Termine:
1. Block: 
Freitag, 16. Oktober, 19 Uhr bis ca. 22 Uhr und Samstag, 17. Oktober, 
10 Uhr bis ca.14.00 Uhr;
2. Block: 
Freitag, 30. Oktober, 19 Uhr bis ca. 22 Uhr und Samstag, 31. Oktober, 
10 Uhr bis ca. 14 Uhr 

Ort: Psychologische Beratungsstelle Freiburg, Günterstalstr. 17 
 
 

DER ORTSCHAFTSRAT 
BERICHTET

Bericht aus der Ortschaftsratssitzung  
vom 14.09.2015 
Baumskulptur für den Waldhockplatz 
Wie bereits vor der Sommerpause berichtet, soll Hochdorf, im Rah-
men der Ausgleichszahlungen der Bahn für das 3. + 4. Gleis an die 
Stadt Freiburg, eine Baumskulptur erhalten, deren Entstehung durch 
ein Fernsehteam begleitend dokumentiert werden soll. 
Der Ortsvorsteher begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt den 
Holzskulpturenkünstler Herrn Rees, der die Einzelheiten zur Aufstel-
lung der Skulptur bildhaft erläuterte. 
Gemeinsam mit dem Förster wurden bereits in Frage kommende Ei-
chen mit einem durchschnittlichen Durchmesser von 2m besichtigt. 
Die ersten 7m des Stammes sollen für die Skulptur verwendet wer-
den, dadurch entstehen etwa 30m² Gestaltungsläche. 
Die Planung sieht vor, dass auf dem Festplatzgelände zunächst ein 
Fundamt erstellt werden soll, auf dem der Baumstamm mit einer 
Stahlträgerkonstruktion befestigt wird. Der Stamm hat zu Beginn ein 
Gewicht von 7-8 Tonnen. Um diesen mit Motorsäge und Stemmeisen 
bearbeiten zu können, ist ein dreistöckiges Gerüst und ein Bauzaun 
zur Einhaltung des Sicherheitsabstandes, notwendig. 
Mit dem nach oben gerichteten Wurzelwerk soll die Skulptur an den 
Umsturz der Eiche auf dem Festplatzgelände im Jahr 2014 erinnern 
und auf humorvolle Art aktuelle und historische Themen aufgreifen, 
auch sollen sich die Hochdorfer Vereine darauf wiederinden. 
 
Schulentwicklungsbericht 2015 
Frau Geiß, stellvertretende Leiterin des Amtes für Schule und Bil-
dung, stellte dem Gremium den Schulentwicklungsbericht 2015 vor 
und erläuterte Themen die auch die Hochdorfer Mühlmattenschule 
betrefen, wie z.B. Beschulung von Flüchtlingen, Schulsozialarbeit, 
Inklusion und Bildungsteilhabe. 
Frau Lorenz-Scheller, Rektorin der Mühlmattenschule, konnte vom 
Zuhörerbreich aus sachkundig berichten, dass derzeit die Auswahl-
gespräche für die Besetzung der neuen Stelle der Schulsozialarbeit 
stattfänden und die Schulkindbetreuung gut angelaufen sei. Die 
Schülerzahl liege konstant zwischen 160 und 175 Kindern, was den 
Bestand der Zweizügigkeit der Schule sichere. Auch sei man von der 
Inklusion begeistert, die Rahmenbedingungen hierfür seien stim-
mig. 
Insgesamt sei eine gute Entwicklung zu beobachten. 
 
3. und 4. Gleis der Rheintalbahn 
hier: Stellungnahme in Planfeststellungsverfahren 8.1 
Noch im 3./4. Quartal 2015 ist mit dem Beginn des Anhörungserfah-

rens zum Planabschnitt 8.1 Riegel bis March zu rechnen. Dieser en-
det im Bereich des Tunisees und ist deshalb mitbestimmend für den 
Hochdorf betrefenden Planabschnitt 8.2. Die Stadt Freiburg muss 
daher bereits jetzt im Vorfeld ihre Einwände gegen die Ausbaupläne 
vorbringen, hierzu lag dem Gremium die Stellungnahme im Plan-
feststellungsverfahren 8.1 zur Anhörung vor. 
Die Tatsache, dass der Zubringer Nord nun doch erhalten bleibt 
nahm der Ortschaftsrat zustimmend zur Kenntnis. Er stellte fest, dass 
der Anschluss Bebelstraße nun vorzeitig realisiert werden kann. 
 
Der zu diesem Tagesordnungspunkt eingeladene 1. Stellv. Vorsitzen-
de der BI IGEL und Mitglied des Projektbeirates Herr Dr. Klaus Gumpp 
berichtete über deren Sitzungen in Berlin und das zähe Ringen um 
die Durchsetzung der Zusage von ausreichend Finanzmitteln für die 
Verwirklichung des geforderten und notwendigen Lärmschutzes. 
Nach den Ausführungen von Herrn Gumpp hat die Bahn aus Grün-
den der fortgeschriebenen Baukosten die Ansätze für die Schall-
schutzmaßnahmen eigenmächtig um 30% reduziert. 
Der Ortschaftsrat wünscht deshalb, dass auch beim Planungsab-
schnitt 8.2 der Standard vom 20.02.2012, wie mit dem Projektbeirat 
vereinbart, beibehalten wird. 
 
Bauantrag zur Hotelerweiterung, Straße Zur March 2 
Nachdem in der Bauausschusssitzung am 15.06.2015 hierzu kein ein-
stimmiges Ergebnis erzielt werden konnte, hatte nun der Ortschafts-
rat über dieses Baugesuch zu beraten und zu beschließen. 
Herr Lang-Jakob berichtete, dass die abgerissene Scheune als Kultur-
denkmal gelistet war und durch den Abriss der Denkmalschutz un-
wiederbringlich erloschen sei. Der Bauherr plant einen Neubau, was 
zusätzliche Parkplätze erforderlich macht. Bereits ohne den Neubau 
ist der Parkplatz häuig überfüllt. In den Planungsunterlagen sind 
keine ausreichenden weiteren Parkmöglichkeiten nachgewiesen. 
Der Ortschaftsrat hat sich deshalb mehrheitlich gegen dieses Bau-
gesuch ausgesprochen. 
 
Verschiedenes: 
•	 Eine Sonderkontrolle der Pappeln am Sportplatz durch das Gar-

ten- und Tiefbauamt ergab, dass diese in einem insgesamt gu-
ten Zustand sind und kein Handlungsbedarf besteht die Bäume 
zu entfernen. 
Die Kontrolle der Bäume wurde von Seiten der Ortsverwaltung 
angeregt, um eine Möglichkeit zu inden, den Krähenbestand in 
diesem Bereich zu reduzieren. 
Es soll nun bei den betrefenden städtischen Dienststellen 
nachgefragt werden, in wieweit die erreichbaren Nester mit ei-
nem Hubsteiger entfernt werden können und ob die erforderli-
che naturschutzrechtliche Genehmigung hierfür erteilt werden 
kann. 

•	 Wie das Garten- und Tiefbauamt mitgeteilt hat, wird die bnNet-
ze GmbH im Jahr 2016 damit beginnen, die Kanäle im St.-Aga-
tha-Weg und im Steingrübleweg sowie einen Abschnitt in der 
Seestraße zu sanieren. Im Anschluss daran wird das Garten- und 
Tiefbauamt 2017 die Fahrbahnen der Straßen erneuern und 
verschiedene verkehrliche Umgestaltungen vornehmen (Geh-
weg in der Seestraße).

•	 Eine Überprüfung der Robinien am Verbindungsweg zwischen 
Marchstraße und Straße zum Roten Stein durch das Garten- und 
Tiefbauamt hat ergeben, dass verschiedene Arbeiten erforder-
lich sind, die Robinien aber nicht entfernt werden (s. eigener 
Artikel hierzu).

•	 Eine Antwort des Garten- und Tiefbauamtes zur beanstandeten 
Brunnenabrechnung steht noch immer aus. Der Ortschaftsrat 
hat hierfür keinerlei Verständnis.

•	 Frau Barbara Meyer, bisher freischafende Mitarbeiterin der 
Badischen Zeitung wechselt zum 01.10.2015 zum Freiburger 
Amtsblatt und beendet ihre Berichterstattung aus dem Ort-
schaftsrat. 
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Der Ortschaftsrat bedauerte dies sehr, da Frau Meyer umfas-
send aus den Sitzungen berichtete und ihre Beiträge stets sach-
lich und fundiert waren und bedankt sich mit einem kleinen 
Präsent und Applaus. 
Nachfolger wird voraussichtlich Herr Adam, der Frau Meyer zu 
ihrer letzten Sitzung begleitete. 

 
 

BERICHTE 
UNSERER VEREINE

Chorvereinigung

Die Chorvereinigung Hochdorf probt wöchentlich und mit Zusatz-
terminen eifrig für das Projekt 2015. 
Damit Sie sich den Termin rechtzeitig freihalten können, laden wir 
Sie schon heute ein: 
 
Am Sonntag, 22. November 2015 um 18.00 Uhr indet in der St. 
Petrus-Canisius Kirche in Freiburg Landwasser das Adventskon-
zert „Vor*Freude“ statt. 
 
Ob Sie den Abend als Einstimmung auf die Advents- und Weih-
nachtszeit besuchen oder hören wollen, mit welcher Freude und Be-
geisterung der gemischte Chor singt, bleibt Ihnen überlassen. Unter 
der bewährten Leitung von Rainer Hofmann erwarten Sie Lieder 
und Werke unter anderem von Mozart, Hammerschmidt, Durulé 
über Reger bis zu Spirituals und Gospels. Der Eintritt ist frei. 
Nähere Informationen inden Sie im November an gleicher Stelle. 
Wir freuen uns schon heute auf Ihren Besuch. 
Chorvereinigung Hochdorf e.V. 
 

 

DLRG

Wassergewöhnungskurs ab Montag den 28.9.2015 
Ab Montag den 28.09.2015 inden wieder der Wassergewöhnungs-
kurs und die Schwimmkurse der DLRG Ortsgruppe Hochdorf e.V. 
statt. Hier werden Kinder und Jugendliche im Bereich Schwimmen 
ausgebildet. Für Kleinkinder wird ein Wassergewöhnungskurs ange-
boten. 
Die Kinder werden spielerisch an das Element Wasser gewöhnt und 
auf das Frühschwimmerabzeichen Seepferdchen vorbereitet. 
Der Kurs indet Montags von 18.00Uhr bis 19.00Uhr an zehn Aben-
den statt. 
Eine Mitgliedschaft in der DLRG ist aus versicherungstechnischen 
Gründen Voraussetzung für die Teilnahme am Kurs. 
Auf unserer Homepage „www.hochdorf.dlrg.de“ inden sie im Be-
reich Ausbildung mehr Informationen. 
Die DLRG Ortsgruppe Hochdorf e.V. freut sich darauf diesen Kurs an-
bieten zu können. 

 

Familientreff MütZe

Second-Händchen 
Hochdorfs Kinder-Secondhand-Laden. 
Diejenigen, die Kleidung im Laden zum Verkauf stellen, sollten die 
zurückgegebene Ware und das Geld abholen. 

Es gelten folgende Öfnungszeiten: 
Montag:  09:00 – 12:00 Uhr 
und  14:00 – 16:30 Uhr 
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr 
Info: Tel.: 0 76 65/93 00 25 

Neue Krabbel- und Spielgruppe für Kinder von 3 Mo. bis 3 Jahre 
Wir möchten eine neue Gruppe starten, bei der sich Mütter und 
Väter mit ihren Babys bzw. Kleinkindern trefen können. Zu Anfang 
montags von 9.45 – 11.30 Uhr, später möchten wir abfragen, ob auch 
für eine Nachmittagsgruppe Interesse besteht. 
Info bei Nadine Akroi, Tel.: 07665/9679761 

Haare schneiden 
Unsere qualiizierte Friseurin schneidet für 5 € pro Kind die Haare, ab 
5. Klasse 8 €. 
Bitte mit Voranmeldung! 
Termin: Dienstag, 29. September von ca. 15 – 17 Uhr 
Info/Anm.: Unsere Friseurin, Tel.: 0 76 41/555 63 

Musikgarten 
Musizieren, singen und spielen im Alter von 18 Mo. – 3 Jahren in Be-
gleitung eines Erwachsenen 
mittwochs von 10 – 10:45 Uhr, Mitglieder 4.50 € Nichtmitglieder 5.- € 
pro Kurseinheit. 
Es sind noch wenige Plätze frei. 
Leitung: Susanne Federspiel, Tel. 0 76 65/93 20 64 

Flohmarkt (Kooperationsveranstaltung) 
Wir möchten Sie alle einladen zum Flohmarkt in 
„Hochdorfs grüner Mitte“ 
Am 26. September 2015 von 11.00 - 16.00 
im und um´s Michael-Denzlinger Haus 
Es gibt Kafee und Kuchen. 
 
Während der Zeit ist unser Secondhand-Laden geöfnet! 
Und Mutter-Kind-Kur Beratung in unseren Räumen. 
 
 
das Team vom Familien-Tref 
 
 
 

Musikverein Hochdorf

Große Jubiläumsausstellung 150 Jahre Musikverein Hoch-
dorf 
Am Sonntag, den 04.10.2015 laden wir alle Hochdorfer und 
Benzhauser Bürger/innen in das Hochdorfer Jugendhaus ein. 
Dort zeigen wir Ihnen eine außergewöhnliche Ausstellung über 
die 150-jährige Geschichte der Hochdorfer Musikkapelle. 
Sie erleben ein Stück Hochdorfer Zeitgeschichte in Bildern, Tex-
ten, Instrumenten, Noten und vielen weiteren Exponaten mit 
Seltenheitswert! 
 
Wir freuen uns Sie zwischen 10.00 und 17.00 Uhr bei freíem Ein-
tritt begrüßen zu dürfen. 
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Schwarzwaldverein

26. Sept., Samstag: „Stammtisch“ im Berglusthaus, ab 14 Uhr. Ab 
10 Uhr Arbeitseinsatz im und um das Berglusthaus. Wir plegen die 
Gemeinschaft auch mit gemeinsamer Arbeit für unser Haus. Es gibt 
für jeden etwas zu tun. Aus organisatorischen Gründen bieten wir 
kein Vesper an. Jedoch sind die Getränke frei. Information: Manfred 
Metzger, Tel. 07665/2430 
 
27. Sept., Sonntag: „Aufstieg vom Höllental ins dunst- und staub-
freie Breitnau“, Himmelreich-Nessellachen-Breitnau obere Raven-
naschlucht-Hinterzarten, Tref: 8,55 Uhr, Hbf, Zug Seebrugg, Auf-/
Abstieg: 770m/330m, Gehzeit: 5Std/16km, mittel/ schwer, Einkehr: 
ja, Rucksackverplegung: ja, Führung: Veronika Sumser / Beate Groß, 
Tel. 07602/920222 
 
29. Sept., Dienstag: „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen zur Stärkung der Belastbarkeit. Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: Nicht-
mitglieder 3 €, Tref: 17.30 Uhr, Stadtgarten Freiburg, Konzertmu-
schel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
e-mail: waltersittig@aol.com 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 
 
 
 

SV Hochdorf

Abtl. Fußball 
Ergebnisse des letzten Spieltages 
ASV Merdingen I - SV Hochdorf I  2:1 

Nächster Spieltag ist Sonntag, 27.09.2015 
15:00 Uhr SV Hochdorf I - PSV Freiburg I 
12:30 Uhr SV Hochdorf II - PSV Freiburg II 

Jugendspiele am Wochenende: 
Am Wochenende starten die ersten Jugendmannschaften in die 
neue Saison 
 
Samstag 26.09.2015: 
11.00 Uhr E2-Junioren Hochdorf - Umkirch 
11.00 Uhr D3-Junioren Ebnet - Hochdorf 
15.00 Uhr A-Junioren Heitersheim – Hochdorf 

Jugendmannschaft SG Hochdorf/March 
im DFB-Trainingscamp Österreich 
Vom 14.08. bis 20.08.15 konnte aufgrund eines Bewerbungsschrei-
bens unseres Jugendleiters Michael Seidl unsere letztjährige C1-Ju-
gend an einem DFB-Trainingscamp teilnehmen. 
Das Camp, welches komplett vom DFB gesponsert wurde, fand im 
schönen St. Michael im Lungau (Österreich) statt. 
Unter Anleitung von einem DFDB-Trainer wurde nicht nur Fußball 
gespielt. Weitere Freizeitaktivitäten wie Bogenschiessen, Bergwerks-
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besichtigung, Klettergarten und Wandern standen ebenfalls auf 
dem Programm. 
Ein herzliches Dankeschön gilt hier unserem Trainer Frank Disch, 
welcher seine „Freizeit“ für uns opferte sowie auch unserem Jugend-
leiter Michael Seidl. Ohne seine Bemühungen hätte diese tolle ein-
drucksvolle Woche nicht stattinden können. 

Der SV Hochdorf bedankt sich bei allen Besuchern des diesjäh-
rigen Oktoberfestes. 
Ein besonderer Dank gilt den örtlichen Firmen und Privatpersonen, 
die uns inanziell unterstützt haben. 
Ein Fest ist nur so gut wie seine Besucher und diese sangen und tanz-
ten ausgelassen bis in die Morgenstunden.
Es war auch dieses Jahr wieder ein stimmungsvolles Fest mit toller 
Atmosphäre. 
Wir freuen uns, wenn wir Sie auch nächstes Jahr begrüßen dürfen, 
wenn es wieder heißt „Ozapft is“. 
 
 

Tennisclub

Am Sonntag, den 27.09 inden im Rahmen eines gemeinsamen 
Saisonabschlusses für alle Mitglieder des TC 74 Hochdorf die Fi-
nalspiele der Clubmeisterschaften 2015 statt. 
 
Die Halbinal- und Finalspiele sind zu folgenden Zeiten ange-
setzt:  
10 Uhr Halbinale 1 Herren, Halbinale 2 Herren
12 Uhr Finale Herren Doppel, Finale Herren 55
14 Uhr Finale Damen, Finale Herren 40
16 Uhr Finale Herren 
 
Die Siegerehrung ist für 18.00 Uhr vorgesehen. 
Ab 15 Uhr werden die Herren für uns den Grill anwerfen. 
 
Das letztjährige Jubiläumsfest hat gezeigt, dass neben dem sportli-
chen Ehrgeiz auch die gesellige Seite unter den Mitgliedern in un-
serem Verein enorm wichtig ist. Wir würden uns daher sehr freuen, 
wenn auch dieses Jahr wieder viele Mitglieder den Weg auf die Club-
anlage inden, um dem Saisonabschluss und den sicherlich span-
nenden Finalspielen einen passenden Rahmen zu bieten. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Marco Sarcoli & Andreas Künze 
 
 

CDU Freibug-Hochdorf
Herzliche Einladung zum Herbstfest der CDU Freiburg Hochdorf 
Wir freuen uns, am Sonntag, 4. Oktober 2015, ab 14 Uhr mit Ihnen ein 
zünftiges Fest auf Mehlers Hütte in Weilersbach zu feiern. Die Politik 
kommt auch nicht zu kurz, denn wir erwarten u.a. unseren Landtags-
kandidaten Johannes Baumgärtner. Nähere Informationen erhalten 
Sie bei Adalbert Mehler: a.mehler@mehler-wohnambiente.de oder 
0761-16003.

Adalbert Mehler
Vorstand CDU Freiburg-Hochdorf 
 
 

SONSTIGES

Mondscheinführung auf dem Mundenhof: 
Trefpunkt am Montag, 28. September, um 
19.30 Uhr am Steinafen 
„Dunkel war´s, der Mond schien helle / auf des Äfchens schönste 
Stelle.“ So (oder so ähnlich) wird es wieder am Montag, 28. Septem-
ber, sein, wenn auf dem Mundenhof die zweite Mondscheinführung 
in diesem Jahr ansteht. Von 19.30 Uhr an können Besucherinnen und 
Besucher mit Tierpleger Matthias Hiltmann die Tiere des Munden-
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hofes im Mondlicht erleben und dabei beobachten, wie sie sich auf 
die Nacht vorbereiten. Erdmännchen, Afe, Kamel und Rind suchen 
sich ein Nachtlager. Auch die Familien Yak und Wasserbüfel, die im 
August Nachwuchs bekamen, werden langsam ruhiger. Der Uhu da-
gegen kommt in Form, sein Jagdieber erwacht. 

Trefpunkt für dieses außergewöhnliche Erlebnis ist um 19.30 Uhr 
am Steinafen. Die Führung dauert zwei Stunden und endet beim 
Parkplatz. Für Erwachsene kostet sie 5 Euro, für Kinder ist sie frei. 

Greenmotions Filmfestival
Am Wochenende des 13.-15. November 2015 indet das Greenmo-
tions Filmfestival zum zweiten Mal in Freiburg statt. An der Albert 
Ludwigs Universität im Saal des aka-ilmclubs im Kollegiengebäude 
II in der Stadtmitte werden inspirierende Dokumentar-, Spiel- und 
Kurzilme zu den Themen Erneuerbare Energien, Energiewende und 
Klimawandel gezeigt.
Filmemacher können ihre Werke noch bis zum 7. Oktober über die 
deutsche Plattform www.reelport.com kostenlos einreichen. 

Für die Durchführung sowie für die Finanzierung der Preisgelder 
sucht der Verein Greenmotions (i.Gr.) nach Partnern und Sponsoren. 
Für Unterstützer wird, je nach Förderungsumfang, das Firmenlogo 
sowie die Unternehmensbranche im Programmablauf integriert. 
Mehr Informationen unter: www.greenmotions-ilmfestival.de 
 

Johanniter informiert
Mit demenzerkrankten Menschen leben, sie betreuen und ple-

gen 

Johanniter bieten kostenlosen Kurs für Angehörige von Demen-

zerkrankten 
Freiburg - Die Betreuung von Demenzkranken erfordert von den 
Angehörigen viel Kraft und Ausdauer. Die ständige zugewandte Be-
treuung, wechselnde Stimmungen, anstrengende Verhaltensweisen 
oder die fehlende Zeit für die eigene Entspannung sind dabei nur 
einige der Probleme, mit denen sich Angehörige konfrontiert sehen. 
Der kostenlose Kurs der Johanniter gibt Angehörigen konkrete In-
formationen und Tipps für den Alltag, berät zu Unterstützungs- und 
Entlastungsmöglichkeiten und bietet Gelegenheit zum Austausch 
von Erfahrungen. Durch die freundliche Unterstützung der Barmer 
GEK ist der Kurs für alle Teilnehmer kostenlos. 
 
Themen sind: 
•	 Demenz besser verstehen 
•	 Umgang in schwierigen Situationen 
•	 Gemeinsame Aktivitäten und Erinnerungen wecken 
•	 Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige 
•	 Hilfe bei der Körperplege und aktivierende Plege 
•	 Betreuungs- und Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
 
Der Kurs indet an 10 Nachmittagen vom 8. Oktober bis 10. Dezem-
ber 2015, jeweils donnerstags von 14:30 bis 16:30 Uhr, in der Dienst-
stelle der Johanniter, Schwarzwaldstraße 63, 79117 Freiburg statt. 
Anmeldung und weitere Informationen unter 0761 459 310 oder per 
E-Mail an ausbildung.freiburg@johanniter.de. 
 

 

 
 

AUS UNSERER 
NACHBARSCHAFT

Großer Kindersachenmarkt und  
Kinderlohmarkt in Waltershofen 
Am Samstag, den 26.9 2015 indet der bei Groß und Klein belieb-
te Waltershofener Kindersachenmarkt statt. Von 14.00 bis 16.00 Uhr 
können in der Steinriedhalle bei Kafee und Kuchen gut erhaltene 
Kinderkleider, Spielsachen und viele andere Dinge für Kinder in rei-
cher Auswahl günstig erworben werden. Vor der Halle werden Kin-
der ihre Spielsachen anpreisen. 
Der Erlös wird - wie seit Jahren - wieder in ein bürgerschaftliches Pro-
jekt in Waltershofen ließen. (Infos unter Tel. 07665/6160 od. 7944) 
 
 

DRK Blutspende
Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende: 

am Dienstag, dem 29.09.2015 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Turn- und Festhalle, Franz-Heitzler-Weg 4 
79224 UMKIRCH 
 

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis zur Blutspende mit!Jede 
Spende zählt. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur Vollendung 
des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
 

Kinderkleidermarkt March
Am Sa. 10.10.2015 von 13-16 Uhr in der Festhalle Buchheim 
Anmeldung ab sofort unter 
kinderkleidermarkt-handball-march@gmx.de 
Tisch 13 Euro, mit Kuchen 6 Euro 
Kinder können mit einem Unkostenbeitrag von 3 Euro auf einer 
selbst mitzubringenden Wolldecke Spielzeug verkaufen, bei schlech-
tem Wetter in der Halle, bei schönem Wetter draußen! 
eine Anmeldung für das Kind ist erforderlich! 

 
Auf Anmeldungen freuen sich der Handball Förderverein 
 

 

PRIMO-SERVICE

Wir sind für Sie da!

Haben Sie ein besonderes Anliegen? Benötigen Sie ausführliche, persönliche Beratung? Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40  Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr
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KIRCHLICHE 
MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE GEMEINDE HOCHDORF 

Katharina-von-Bora-Haus 

www.hochdorf.ekifrei-west.de 

 

Zu den Mühlmatten 6, 79108 Freiburg 

eMail: hochdorf.freiburg@kbz.ekiba.de. 

Homepage West-Pfarrei: 

www.evangelisch-im-freiburger-westen.de 

 

Pfarrbüro: 

Pfarrerin Anja Rahmelow, Gemeindediakon Joost Wejwer 

Gemeindesekretärin Petra Eschmann 

Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg, Tel. 0761 276642 

Sprechstunde mit

Pfarrerin Anja Rahmelow oder Gemeindediakon Joost Wejwer

gerne nach telefonischer Vereinbarung im Katharina-von-Bora-

Gemeindehaus

 

Für Raumanfragen 

Katharina-von-Bora-Haus Hochdorf 

Frau Henning Tel. 07665- 94 76 76 7

 \ Unsere Gottesdienste 

Sommerkirche in der Pfarrgemeinde West 
27.09.2015 11.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Anja Rahmelow), an-
schließend gemeinsames Gemeindefest mit der Zachäusgemeinde 
04.10.2015 11.00 Uhr Gottesdienst zu Erntedank (Pfarrerin Anja Rah-
melow) 
11.10.2015 10.00 Uhr „Himmel mit Frühstück“ im Gemeindezentrum 
Zachäus 
 

 \ Gruppen, Kreise und Termine 

Mittwoch, 30. September, Katharina-von-Bora-Haus 
18.00 Uhr, Mittendrin 
 
Donnerstag, 01. Oktober, Katharina-von-Bora-Haus 
15.00 Uhr, Gemeindenachmittag zu dem Thema „Dietrich Bonhoef-
fer“ mit Pfarrer Horst Herbert 
 
Freitag, 02. Oktober, Katharina-von-Bora-Haus 
14.30 Uhr, Pfadindergruppe Wöllinge 
17.30 Uhr, Pfadindergruppe Luchse 

 \ angesagt 

Gemeindefest 
Herzliche Einladung zum Gemeindefest am Sonntag, 27.09.2015 
im Katharina-von-Bora-Haus. 
Unser gemeinsames Gemeindefest mit der Zachäusgemeinde aus 
Landwasser feiern wir in diesem Jahr in Hochdorf als Erntedankfest 
im Katharina-von-Bora-Haus. Mit Gottesdienst und Kindergottes-
dienst beginnt das Fest um 11 Uhr. Es folgen Mittagessen, Kafee-
trinken, Musik, Kinderangebote, Kasperle, „Technikbufet“ und „Öko-
poly“ und ein Afrikastand mit Handarbeiten aus Ghana. Zu 16 Uhr 
endet unser Fest. 
Wir danken allen, die auf unterschiedlichste Weise zum Gelingen des 
Festes beitragen und freuen uns über alle, die mitfeiern - und na-
türlich über Kuchen- und (grüner) Salat-Spenden, die durchaus als 
„Erntegaben“ zu verstehen sind. 
Weitere Infos bei Diakon Joost Wejwer, Tel: 0761 – 27 66 42 

Glaubenskurs für Erwachsene 
Am Montag, 28. September 2015 um 20 Uhr indet der Glaubens-
kurs für Erwachsene „Grunds(ch)ätze des Glaubens“ in der Kreuzkir-
che, Fehrenbachallee 50, statt. Mehr Infos bei Diakon Joost Wejwer, 
Tel. 0761-276642 
 
JugendBibelHauskreis 
Der nächste JugendBibelHauskreis indet statt am Freitag, 2. Okto-
ber 2015 von 19 bis 21 Uhr. Mehr Infos bei Diakon Joost Wejwer, Tel. 
0761-276642 
 
„Himmel mit Frühstück“ – Gottesdienst mal anders 
Jeden 2. Sonntag im Monat gibt es einen „Himmel mit Frühstück“-
Gottesdienst in der Zachäusgemeinde in Landwasser. Um 10 Uhr 
beginnt dieser Gottesdienst mit einem Frühstück, das um 11 Uhr mit 
einer Andacht abschließt. Während dieser Stunde gibt es ein ausge-
dehntes Frühstück, neue Lieder werden gesungen, Glaubensimpul-
se werden verständlich und unterhaltsam präsentiert und auch für 
die Kinder werden Angebote gemacht. Der nächste Gottesdienst in 
dieser Art wird am Sonntag, 11. Oktober gefeiert. Herzliche Einla-
dung an alle! 

 \ NACHgedacht 

„Dreimal im Jahr sollt ihr mir ein Fest feiern: ... und das Fest der Lese 
am Ausgang des Jahres, wenn du den Ertrag deiner Arbeit einge-
sammelt hast vom Felde.“ 
(2. Mose 23, 14 + 16b) 
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Gottesdienste und Mitteilungen
Samstag, 26. September 2015 - 
Heiliger Kosmas und heiliger Damian - Große Caritas-Kollekte
11.00 - 16.00 Michael-Denzlinger-Haus:Flohmarkt der Büche-
rei St. Martin, des Familientrefs MütZe und des Seniorentrefs 
Hochdorf (Bei Regen auch im Pfarrer-Meybrunn-Haus)
11.00 St. Cyriak: Taufe in der Rumänisch-Orthodoxen Gemeinde
14.00 St. Cyriak: Taufe von Julius Glaesker, Soia Klein und Ronja Jehle
14.00 St. Martin: Trauung Maria Garbrecht und Philipp Koschig
15.30 St. P. Canisius: Kinderkirche “Wer war eigentlich Hildegard von 
Bingen?”
18.00 St. P. Canisius: Heilige Messe - Gedenken an Agathe Roser / 
Germaine und Alfred Peres, Pierre und Anni Peres, Leonhard und 
Marzienne und Martha Volkmann, Franz und Angelika Klatt, Bruno 
und Martha Wartschinski, Georg und Gertrud Resmer, Alfons Hoppe, 
Pelagia, Anton, Romuald und Lydia Hoppe /
19.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - entfällt (Herbstfestvor-
bereitungen)

Sonntag, 27. September 2015 - 26. Sonntag im Jahreskreis - 
Große Caritas-Kollekte
09.00 St. Cyriak: Liturgie der Rumänisch-Orthodoxen Gemeinde
10.30 St. Albert: Festgottesdienst zum Herbstfest - mit Aufnahme der 
neuen Ministrantinnen und Ministranten und Berufung des Gemein-
deteams - musikalisch gestaltet von der Band Kairós & Friends - an-
schl. Verkauf fair gehandelter Waren - Herbstfest auf der Festwiese 
und im Albertsaal
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe
11.00 St. Martin: Heilige Messe
14.30 St. Cyriak: Taufe von Lisa Elena Baumgartner
18.00 St. Albert: Abendmeditation zum Abschluss des Herbstfestes
18.00 St. Cyriak: Heilige Messe

Montag, 28. September 2015 - Heilige Lioba
18.00 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Saal: Projekt-Band-Probe 
für Familiengottesdienst
19.00 St. Cyriak Scheune: Redaktionssitzung „Gemeindebrief”
20.00 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Sitzungszimmer: Vorberei-
tungstrefen “12 Stunden für Gott”

Dienstag, 29. September 2015 - Michael, Gabriel und Rafael
15.00 St. Albert Wohnzimmer: “Café und mehr”
17.45 St. P. Canisius: Rosenkranz
18.30 St. P. Canisius: Heilige Messe - Gedenken an Emil Kienzle

Mittwoch, 30. September 2015 - Heiliger Hieronymus
08.45 St. P. Canisius: Morgenandacht der Senioren, anschl. ökumeni-
sches Seniorenfrühstück im Gemeindehaus
09.00 St. Albert: Heilige Messe
09.45 St. Albert: Rosenkranz
16.00 St. Albert Wohnzimmer: Mosaik - Begegnungscafé mit Flücht-
lingen
18.00 St. Agatha: Heilige Messe
19.30 St. Albert: Komplet - das Nachtgebet der Kirche
20.00 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Saal: Orgatrefen “Martini”

Donnerstag, 01. Oktober 2015 - 
Heilige Theresia vom Kinde Jesus
09.00 St. Cyriak: Liturgie der Rumänisch-Orthodoxen Gemeinde
12.15 St. P. Canisius: Innehalten zur Mittagszeit
16.00 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Saal: Seniorengottesdienst 
mit Krankensalbung
18.00 Hl. Familie: Beichtgelegenheit und Sprechstunde
19.00 Hl. Familie: Wortgottesfeier
19.45 Hl. Familie Pfarrgemeindehaus - Sitzungsraum: Frauengemein-
schaften Hl. Familie & St. Cyriak gemütliches Beisammen sein.
20.00 Michael-Denzlinger-Haus: Chörle-Probe

Freitag, 02. Oktober 2015 - Hll. Schutzengel
07.00 Hl. Familie: Morgengebet in der Krpyta - anschließend Früh-
stück
10.30 St. Thomas: Goldene Hochzeit von Elsa und Heinz Kaltenbach
14.03 Betriebsauslug FR Nordwest (Abfahrt an Paduaallee)
17.00 St. Albert: KEINE Sprechstunde!
19.00 St. Thomas: Keine Heilige Messe!

Samstag, 03. Oktober 2015
18.00 St. Martin: Familiengottesdienst zu Erntedank, mitgestaltet 
vom Chörle und einer Band. Anschließend herzliche Einladung zur 
Agape (Teilen von Brot, Wein und Saft) - mit Berufung des Gemein-
deteams - Gedenken an Barbara Theimer / Bernhard Schwark
19.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - Wortgottesfeier

Sonntag, 04. Oktober 2015 - 27. Sonntag im Jahreskreis
09.00 St. Cyriak: Liturgie der Rumänisch-Orthodoxen Gemeinde
09.30 St. Albert: Heilige Messe zu Erntedank - Baukollekte
09.30 St. P. Canisius: Heilige Messe zu Erntedank; Aufnahme der neu-
en Ministranten

MITTEILUNGEN 

KATHOLISCHE SEELSORGEEINHEIT FREIBURG NORDWEST
Homepage: se-freiburg-nordwest.de

Pfarrer Dr. Joachim Kofler Hofackerstr. 35a, Tel. 0761 / 15147570 / eMail: kofler@se-freiburg-nordwest.de 

Hofackerstr. 35a Sprechzeiten: St. Martin u. St. Canisius: nach Vereinbarung

Kaplan Siegfried Huber Pfarrhaus Landwasser, Tel. 0761 / 15629098 / e-Mail: huber@se-freiburg-nordwest.de;  
 Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gemeindereferentin Benzhauser Str. 3, Tel. 07665 / 930477 / eMail: vogel@se-freiburg-nordwest.de 

Sabine Vogel Sprechzeiten: HD: Do 15.00 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Hochdorf Tel. 07665 / 1705 / Fax 07665 / 930478 / eMail: st.martin@se-freiburg-nordwest.de 

Benzhauser Str. 3 Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.30 Uhr;  Mi 15.00 - 17.00 Uhr Fr 9.00 - 11.00 Uhr; 

Pfarrbüro Landwasser Tel. 0761/16116, Fax 0761 / 16616, eMail: st.petrus-canisius@se-freiburg-nordwest.de 

Auwaldstr. 94 a Sprechzeiten: Mo 10.00 - 11.30 Uhr; Di  8.30 - 9.30 Uhr; Mi 8.30 - 10.00 Uhr, Do 16.00 - 17.30 Uhr

 Seelsorgebereitschaft der kath. Kirche in Freiburg: Tel. 01805/123569 /  
 Kath.Telefonseelsorge:Tel. 0800/1110222
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11.00 Hl. Familie: Heilige Messe zu Erntedank - mit den Kindergarten-
kindern - Baukollekte
14.30 St. Thomas: Taufe von Carla Cayenne Porsche
18.00 St. Cyriak: Heilige Messe

Kinderkirche St. Petrus Canisius am 26. September um 15.30 Uhr
Wer war eigentlich Hildegard von Bingen? 
In diesem Monat feiern wir den Gedenktag von dieser großen Mysti-
kerin, die vor etwa 900 Jahren lebte und vielen Menschen auch heu-
te Vorbild ist. Hildegard von Bingen hatte ziemlich viele „Berufe“! Sie 
war Nonne, Naturheilkundlerin, Musikerin, Dichterin und hat sich für 
das politische Geschehen ihrer Zeit interessiert. Besonders wichtig 
war ihr zu sehen, dass alles auf der Welt durch Gottes Geist mitei-
nander verbunden ist. Wir wollen gemeinsam mit den Kindern die 
Botschaft und die Lebensspuren dieser außergewöhnliche Frau auf 
spielerische Weise entdecken... und ihre Backtipps testen wir natür-
lich auch! 
Herzliche Einladung an alle Kinder, gerne auch in Begleitung der 
(Groß-)eltern! Eure Eva und Isabel 

Herbstfest in St. Albert am 26./27. September
Herzliche Einladung für den Samstag, 26.09.2015, um 19.00 Uhr bei 
geselligem Zusammensein am Lagerfeuer bei Stockbrot und Gitarre 
am Lagerfeuer.
Der festliche Familiengottesdienst am Sonntag, 27. 09. beginnt 
ausnahmsweise erst um 10.30 Uhr. Der Gottesdienst wird musi-
kalisch gestaltet von unserer Band „Kairós and friends“, die neuen 
Ministrant/innen werden feierlich aufgenommen und das Gemein-
deteam wird berufen. Danach gibt es auf der Pfarrwiese ein reichhal-
tiges Mittagessen mit Flädlesuppe (vegetarisch), Steaks und Würs-
ten vom Grill mit Kartofelsalat oder Brot, selbstgemachten Salaten, 
Pommes und mehr. 
Für Getränke ist ebenfalls gesorgt. Im Anschluss werden Sie mit Kaf-
fee / Tee, selbstgebackenen Kuchen und Wafeln und mit köstlichen 
Desserts von unseren Senioren verwöhnt. Für die Kinder gibt es eine 
kreative Spielstraße mit Bastelangeboten, Kinderschminken, Holz- 
und Nähwerkstatt, Baumklettern, ein Theaterstück um 14 und 15 Uhr 
vom Team des Kindergartens / Hort. 
Den Abschluss bildet um 18 Uhr eine Abendmeditation in der Tauf-
kapelle. Falls es regnen sollte, indet das Fest in den Gemeinderäu-
men statt. Der Reinerlös unterstützt je zur Hälfte unsere Partner-
schaftsprojekte in Kinshasa und Elektrénai , die andere Hälfte wird 
für die Aufgaben der Gemeinde verwendet.

Organisation Martini - Wer macht mit?
Recht rasch nähert sich das Patrozinium und mit ihm auch Vorbe-
reitungen für den Martinsumzug am 06. November und für Martini 
in der Mooswaldhalle am 08. November. Dazu haben wir überlegt, 
eine Gruppe zu bilden, die sich zunächst einmal um das anste-
hende Fest kümmert. Wichtig ist uns hierbei, dass sich niemand 
automatisch für ein weiteres Engagement verplichtet, sondern 

es allein um das Patrozinium geht. Vielleicht hilft es bei der Ent-
scheidung mitzumachen! Oder Sie kennen jemanden, der hier mit-
machen würde: dann bitte ich die Information und Einladung dem-
entsprechend weiterzugeben.
Ein Planungs- und Organisationstrefen soll es am Mittwoch, 30. 

September um 20:00 Uhr im Pfarrer-Meybrunn-Haus geben. 

Wir freuen uns sehr, wenn einige zusammenkommen um Martini 
vorzubereiten und durchzuführen, schließlich ist dieses Fest nicht 
nur gemeindeintern wichtig, sondern in gewisser Weise auch für 
das gesamte Dorf. Bei Fragen können Sie sich gerne an Sabine Vogel 
wenden .  

Krippenspiel 2015 in Hochdorf - Einladung zu einem Werkstatt-

Tag am 17.Oktober 2015

Krippenspiele begeistern jedes Jahr zu Weihnachten Jung und Alt. 
Sie werden in Gottesdiensten, Schulen, Gemeindezentren, Kranken-

häusern und Altenheimen aufgeführt - auch hier in Hochdorf inden 
sich jedes Jahr Kinder und Erwachsene zusammen, die ein Krippen-
spiel vorbereiten, einüben und auführen.
Zur Vorbereitung und Durchführung von Krippenspielen gibt es ei-
nen Werkstatt-Tag, der von der Erzdiözese im Europapark angeboten 
wird. Zu diesem sind Verantwortliche für Krippenspiele aus Gemein-
den und Schulen sind recht herzlich eingeladen. „Krippe spielen 
- Krippenspiel“ ist das Leitthema dieses Tages. Aus verschiedenen 
Blickwinkeln erhalten Sie Anregungen und Tipps wie Sie Ihr Krippen-
spiel gestalten können. Alle, die sich für das Krippenspiel interessie-
ren - bekannte und (noch) unbekannte Interessierte, sind herzlich 
eingeladen. Anmeldeschluss hierfür ist bereits der 30. Septem-

ber! Wenn Sie also Interesse und Lust haben, daran teilzunehmen, 
melden sie sich schnellstmöglich bei Sabine Vogel.

Chörle-Probe

Der nächste Familiengottesdienst zu Erntedank in Hochdorf wird 
vom Chörle mitgestaltet werden.
Im Chörle haben sich Menschen zusammengefunden, die einfach 
Spaß am Singen haben. Sie möchten durch den Gesang bei den Got-
tesdiensten die Gemeinde beim Singen unterstützen und so auch er-
möglichen, dass neue Lieder gesungen werden können. Die Gruppe 
wird von Frau Hödtke begleitet. 
Das Chörle freut sich über weitere interessierte Männer und 

Frauen, die Lust haben gemeinsam zu singen. Herzliche Einla-

dung am Donnerstag, 01.10.2015 um 20:00 Uhr dazu zustoßen. 

Die Probe indet im Michael-Denzlinger-Haus am Dorfplatz 

statt. 

 
Erntedank in St. Martin 
Damit wie alle Jahre ein schöner Erntedank gerichtet werden kann, 
bitten wir auch dieses Jahr wieder um Ihre Erntegaben. Die Erntega-

ben können am Freitag, 2. Oktober tagsüber ab 10.00 Uhr und 

am Samstag zwischen 9.30 – 11.00 Uhr in die Kirche gebracht 

werden 

Wir bedanken uns recht herzlich bei Alexandra Lindinger für die Ge-
staltung des Erntealtares.

Familiengottesdienst zu Erntedank

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am Samstag, 3. Ok-
tober um 18.00 Uhr in der Kirche St. Martin, Hochdorf. Der Gottes-
dienst wird musikalisch vom Chörle und einer Band mitgestaltet. 
Die Kinder sind herzlich eingeladen, selbst Körbchen mit Obst und 
Gemüse mitzubringen. 
Herzliche Einladung an alle Familien, den Gottesdienst mitzufeiern. 
Besondere Einladung auch allen diesjährigen und den kommenden 
Erstkommunionkindern mit ihren Familien. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zur Agape, dem Teilen 
von Brot, Wein und Saft ein. 

Berufung des Gemeindeteams

Im Gottesdienst an Erntedank (3. Oktober) wird in St. Martin das Ge-
meindeteam berufen. Aufgabe des Gemeindeteams ist es, Sorge für 
das kirchliche Leben vor Ort zu tragen und dieses zu fördern. Beson-
ders die drei Grunddienste Liturgie (die Nähe Gottes zu uns Men-
schen feiern), Verkündigung (den Glauben weitergeben) und Diako-
nie (Menschen unterstützen) werden im Gemeindeteam Thema sein. 
Erfreulicherweise haben sich sieben Menschen gefunden, die ge-
meinsam mit Karl-Heinz Huber als Pfarrgemeinderatsmitglied und 
Sabine Vogel aus dem Seelsorgeteam das Gemeindeteam bilden. 
Die Mitglieder im Gemeindeteam St. Martin sind: Clemens Faller, 
Manuela Henselmann, Annette Hohwieler, Mechthilde Hodapp, An-
dreas Jung, Eugen Maier und Margit Maiwald. Wir wünschen Ihnen 
Gottes Segen und seinen Geist für ihr Wirken.







2-Zimmer-Wohnung gesucht
Ich bin 25 Jahre alt, NR und berufstätig. Ich suche ab sofort
eine neue Unterkunft, gerne mit Balkon, bis ca. 600,- Euro

WM. Ich freue mich auf ihre Nachricht unter 0176-70760578

2,5-3-Zi.-Wohnung gesucht
in Hochdorf, March oder Umkirch von ruhigem, 

solventen Ehepaar i. R., EG oder 1. OG, Dusche, 

Balkon/Terr., sofort oder später

Telefon 0 76 65 - 34 66 (AB)

Nette Fam. aus Hochdorf sucht

Haus zum Kauf oder zur Miete

in Hochdorf, Telefon 0176-64054677

Suche baureifes Grundstück
gegen gute Bezahlung

ab ca. 700 - 900 qm, Tel. 0175/5998775

Zuverl. Prospektverteiler
(Jugendliche ab 13 Jahre) 

für Hochdorf gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr

Tel.: 07822 4462-0 � E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

2016

BIS 30.11.2015

15 %



Seit über 100 Jahren im Dienste betroffener Menschen

Bestattungsinstitut - Schreinerei -
Naturfarbenhandel - Solartechnik

Vermittlung u. Erledigung techn. Notdienste - Immer erreichbar

Dorfstr. 20 - 79232 March-Hugstetten - 07665-13 07

Restaurant
S’Wirtschäftle am Tunisee

Seestraße 30, Freiburg-Hochdorf
Tel. 07665 / 4 01 12

SScchhllaacchhttppllaattttee
0022..1100..1155 ab 118.00 UUhr

0033.. ++ 0044..1100..1155 - mmiittttaaggss && aabbeennddss
Das Team vom „Wirtschäftle am

Tunisee“ freut sich auf Ihren Besuch.


